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Eidg. Pistolen-Feldschießen vom 14./15. August 1948 im Albisgütli. Das ist nun bekannt-
lieh für die gesamte Sektion Zürich der wichtigste aber auch der schönste Anlaß im
Pistolen-Schießen. Da muß einer schon ein hart gesottener Gegner des Pistolen-Schießens
sein, wenn er sich zu diesem mit Gratis-Munition durchgeführten Wettkampf auf die
große B-Scheibe mit 4er Teilung nicht entschließen kann. Außer 50 Cts. Einschreibege-
bühr hat der Schütze keine weiteren Auslagen. Kameraden, benützet die beiden Trai-
ningsübungen vom 22. Juli und 12. August noch, um Euch auf die B-Scheibe einzu-
schießen. Es ist dies umso wichtiger, als der diesjährige Wettkampf ja in unserem
Schießstand im Albisgütli stattfindet. Erstmals muß die Sektion zum Wettkampf g e -
schlössen antreten und zwar mit 1—2 Abteilungen am Samstag-Nachmittag und mit
der letzten Abteilung am Sonntag-Vormittag. Wir bitten die bereits angemeldeten Schüt-
zen, sich umgehend beim Obmann für einen der beiden Halbtage definitiv anzumelden.
Die genauen Zeiten, die dann militärisch genau einzuhalten sind, werden jedem teil-
nehmenden Kameraden noch rechtzeitig schriftlich bekanntgegeben.
Kameraden, Euer Schieß-Vorstand vertritt seit Jahren die Schützendevise: Beteiligung
kommt vor dem Rang! Deshalb bitten wir nicht um Teilnahme, sondern wir for-
dern Euch alle auf, ob HD.-Revolverträger vom vorigen Jahrhundert oder erst
frischgebackener Fourier-Anwärter mit der nigelnagelneuen Pistole, meldet Euch zum
diesjährigen eidg. Pistolen-Feldschießen, Ihr werdet es bestimmt nie bereuen, einmal
mitgemacht zu haben am schönsten Anlaß im Pistolen-Schießen. Jeder Kamerad ermun-
tere seinen nächsten Kameraden, es gibt keine lange Warterei, die Schießzeiten werden
rechtzeitig bekannt gegeben und Du trittst mit Deinem Kameraden zum Schießen an.
Wenn einmal wahre Grad- und Schützenkameradschaft bewiesen werden kann, dann
am 14./IS. August am Pistolen-Feldschießen im Albisgütli. Aber anmelden mußt Du
Dich, und zwar sofort, spätestens aber bis zum 20. Juli 1 9 48 beim Obmann der
P.S.S. Am liebsten werden Kollektivanmeldungen angenommen! Es können aber nur
Kameraden mit Wohngemeinde Zürich oder solche mit einer Schieß-Bewilligung der
Kant. Militärdirektion am Eidg. Pistolen-Feldschießen teilnehmen. Kameraden, der
P.S.S.-Vorstand zählt auf jeden Einzelnen, enttäuscht uns nicht.

Fund! An der letzten Schießübung hat ein Schütze beim Geldwechseln eine Fünfzig-
Franken-Note versehentlich liegen gelassen. Der Verlierer melde sich bei der nächsten
Schießübung im Schießbüro der PSS.

Für R.S. und W.K.
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